Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drud(sache 2422 


Mündliche Anfragen 

gemäß § 111 der Geschäftsordnung (Fragestunde) für 
die 140. und 141. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Mittwodi, deil ‘25. JanUär 1961, 
und Freitag, den 27. Januar 1961 


I. Gesdiäftsbereidi des Bundeskanzlers und 
des Bundeskanzleramtes 


I. 1. Abgeordneter 

Dr. Bücher 


Wie hoch sind die Kosten für den neuerdings 
vom Bündespresse- und Informationsamt 
hetausgegebenen Abreißkalender ? 


I. 2. Abgeordneter 

Dr. Bücher 


An wen wird der vom Bundespresse- und 
Informationsamt herausgegebene Abreißka- 
lender verteilt? 


II. Gesdiäftsbereidi des Auswärtigen Amts 


II. 1. Abgeordneter Wird das Protokoll bei Empfängen des Herrn 

Dr. Arndt Bundespräsidenten dem Herrn israelischen 

Missions-Chef auch künftig einen — im Ver^ 
hältnis zu den jahrelangen Gepflogenheiten 
bisher — nur minderen Platz einräiimeri, so 
wie es bereis beim Neujahrsempfang 1961 
geschah ? 


II. 2. Abgeordneter Trifft es zu, daß die Rede des Hessischen 
Dr. Kohut Wirtschafts- und Verkehrsministers, Gotthard 

Franke, im November i960 vor der Industrie- 
und Handelskammer in Triest, in der er zum 
Schaden der norddeutschen Häfen wertvolle 
Anregungen für den Ausbau des Triester 
Hafens gab, mit Billigung des Auswärtigen 
Amts erfolgte? 


III. Gesdiäftsbereidi des Bundesministers des Innern 

Abgeordneter Wann wird die Bundesregierung die in § 32 
Sdimitt- Abs. 1 Nf. 6 der Biindeslaufbahn-Verordnling 

Vockenhausen vörgeseherie Aufstiegsprüfühg einrichten, die 
det Bündespersonalausschuß am 2. Juni 1960 
vorgesdilagen hat? 


IV. Geschäftsbereich des Bundesministers der Finanzen 

IV. 1. Abgeordneter Hält es die Bundesregierung für gerecht, den 
Gottesleben meisten Familien mit zwei Kindern die 

Steuerermäßigung für eine Hausgehilfin zu 
versagen, obschon diese Ermäßigung jedem 
alleinstehenden Ehepaar zugestanden wird, 
bei dem ein Partner das 60. Lebensjahr über- 
schritten hat ? 
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IV. 2. Abgeordneter Hält die Bundesregierung es für vertretbar, 
Gottesleben an dem völlig überholten Satz von monatlich 

75 DM, der nach dem Einkommensteuer- 
gesetz für Beschäftigung einer Hausgehilfin 
abgesetzt werden kann, festzuhalten, obschon 
die Hausgehilfin heute einen Kostenaufwand 
von mehreren hundert DM erfordert? 

IV. 3. Abgeordneter Welche Möglichkeiten sieht die Bundesregie- 
Drösdier rung, Städte und Gemeinden zu unterstützen, 

die — wie z. B. Kaiserslautern — in schwie- 
rigen Verhandlungen mit - US-Garnisonen 
stehen, um die volle Zahlung vertragswidrig 
zurückbehaltener Rechnungsbeträge für die 
Belieferung mit elektrischem Strom und Ab- 
wassergebühren zu erreichen ? 

IV. 4. Abgeordneter Sieht die Bundesregierung eine Möglichkeit, 
Dröscher abzuwenden, daß die deutschen Arbeitnehmer 

in den Munitionsdepots der US-Armee durch 
Neuregelung der Gefahrenzulage bei gleicher 
Arbeit und gleichen Arbeitsplatzbedingungen 
erhebliche Einbußen am Lohn erfahren sollen? 


V. Gesdiäftsbereidi des Bundesministers für Ernährung^ 
Landwirtsdbaft und Forsten 

Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, angesichts der 

Schneider weiter anhaltenden Empörung in der öffent- 

(Bremerhaven) lichkeit über den Transport von Schlachtpfer- 
den und die damit zusammenhängenden Tier- 
quälereien ein Ausfuhrverbot für Schlacht- 
pferde zu erlassen? 


VL Gesdiäftsbereich des Bundesministers für Arbeit 
und Sozialordnung 

VI. 1. Abgeordneter Welche Vereinbarungen hat der Herr Bun- 
Dr. Sdiellenberg deskanzler mit den Vertretern der Ärzte- 
organisationen am 17. August 1960 über die 
gesetzliche Neuregelung der Krankenver- 
sicherung getroffen? 

VI. 2. Abgeordneter Entsprechen Pressemitteilungen den Tatsaciien, 
Dr. Scbellenberg wonach der Herr Bundeskanzler auf Grund 
eines Schreibens der Vertreter der Ärzte- 
organisationen vom 6. Dezember 1960 den 
Herrn Bundesarbeitsminister aufgefordert hat, 
ihm die Namen der Beamten zu nennen, die 
„ein an Sabotage grenzendes Verhalten" 
gegenüber den am 17. August 1960 mit den 
Ärzteorganisationen getroffenen Vereinba- 
rungen an den Tag gelegt haben ? 
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VIL Geschäftsbereich des Bundesministers für Verkehr 

VIL 1. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, im Hinblick 
Börner auf die industrielle Entwicklung des nord- 

hessischen Zonenrandgebiets die Vorarbeiten 
für den Bau der Autobahnstrecke Kassel — 
Kamen zu beschleunigen? 

VII. 2. Abgeordneter Welcher Zeitplan ist für den Ausbau der 
Börner einzelnen Teilabschnitte der Strecke Kassel — 

Kamen im 2. Vierjahresplan zum Ausbau 
der Bundesfernstraßen von der Bundesregie- 
rung vorgesehen ? 

VII. 3. Abgeordneter Besteht überhaupt noch die Absicht, das de- 
Dürr montierte zweite Gleis der Bundesbahnstrecke 

Horb — Rottweil — Tuttlingen wiederherzu- 
stellen? 


Bonn, den 20. Januar 1961 
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